
schlossen (Termine nach Vereinbarung). Melde- 
und Standesamt: geschlossen. Sprechstunde 
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Klosterscheune Sornzig vor Sanierungsbeginn
Für ersten Bauabschnitt stehen 170 000 Euro zur Verfügung / Stiftung Dr. Ludolf Colditz benötigt Spenden

Sornzig. Die Rettung der Klosterscheu-
ne in Sornzig vor ihrem Verfall ist gesi-
chert – dank der 100 000 Euro Förder-
mittel aus dem europäischen Programm 
Integrierte Ländliche Entwicklung 
(ILE). Die Stadt Mügeln steuert oben-
drein 70 000 Euro dazu. „Der Gemein-
deanteil ist schon ausgezahlt, jetzt kann 
die Ausschreibung erfolgen“, freut sich 
Dr. Hans-Achim Schubert, Stiftungs-
ratsvorsitzender der Stiftung Dr. Ludolf 
Colditz. Eine Infotafel ist bereits vor der 
Klosterscheune aufgebaut. Zunächst 
sollen in diesem Jahr der Rohbau mit 
Dach und Fußboden erledigt werden. 
Denn aufgrund der begrenzten finan-
ziellen Mittel könne nur Schritt für 
Schritt vorgegangen werden. Um auch 
den Innenausbau zu realisieren, rech-
net Schubert mit einem Gesamtkosten-
aufwand von etwa 340 000 bis 380 000 
Euro. Nächster Schritt wäre dann der 
Ausbau des Erdgeschosses mit einem 
Veranstaltungsraum mit Platz für etwa 
100 Leute sowie Sanitäreinrichtungen. 
Doch bis dahin muss die Stiftung noch 
weitere finanzielle Mittel aufbringen. 
Ein Spendenkonto ist schon eingerich-
tet. „Wir sind für jeden Beitrag dank-
bar“, so Schubert.

Die Planung des Vorhabens hat die 
Bauplanungsbüro Andreas Schmidt 
GmbH in Mügeln übernommen. „Wir 

möchten in diesem Jahr auf alle Fälle 
die äußere Hülle wiederherstellen. 
Dazu muss zunächst der Rückbau von 
Teilen des beschädigten Mauerwerkes 
erfolgen. Außerdem sind die Giebel-
spitzen zum Teil eingefallen. Der Dach-
stuhl mit Gauben muss erneuert wer-
den“, informiert Andreas Schmidt. 
Auch die historische Verzierung am 

Nordgiebel soll in neuem Glanz er-
strahlen. Derzeit prüft der Bauinge-
nieur die erforderlichen Arbeiten am 
Rückbau und bereitet die Ausschrei-
bungen für Maurer-, Zimmerer- und 
Dachdeckerarbeiten vor. Sobald die Zu-
schläge erteilt sind und das Wetter es 
zulässt, sollen die Baufirmen anrücken. 
Wann der Einbau der Scheunendurch-

fahrt nach altem Vorbild sowie Fenster 
und Türen vorgenommen werden kann, 
hänge von der weiteren Bereitstellung 
finanzieller Mittel ab. Heinz Großnick

Spenden können an die Stiftung Kloster 
Sornzig, Volksbank Riesa e.G., Bankleitzahl 
85099484, Konto-Nummer 44104709 ein-
gezahlt werden. Bei Beträgen ab 100 Euro 
werden Spendenquittungen ausgestellt.

Das Dach der Klosterscheune ist teilweise eingestürzt. Die Planen sollten das Bauwerk 
vor dem weiteren Verfall schützen. Fotos: Dirk Hunger

Über das Bauvorhaben wird auf einer In-
formationstafel informiert.

ge weibliche Teilnehmerin des Skattur-
niers sowie Dieter Fuhrmann aus 
Calbitz. Insgesamt nahmen an diesem 
Turnier 20 Spieler teil, wie Spielführer 


